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Endlich ist wieder Normalität 
eingekehrt! Weihnachten wie-
der in der voll besetzten Kirche 
zu feiern, war ein schönes Erleb-
nis für alle. Auch wenn uns die 
Grippewelle nochmal mächtig 
zugesetzt hatte und die Krip-
penspielkinder drei Tage vor 
Weihnachten noch ohne „Maria“ 
dastanden, hat dann doch noch 
alles geklappt. Vielen Dank an 
die Kids, die tapfer durchgehal-
ten haben und an die, die Dop-
pelrollen übernommen haben 
und kurzfristig eingesprungen 
sind. 

Zwischen den Jahren erlebten 
wir einen musikalischen Lecker-
bissen: Michael David füllte mit 
seiner Harfe die Kirche. Anschlie-
ßend nutzen viele die Gelegen-
heit, um bei Punsch und Gebäck 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 

Der Gemeindenachmittag erfreut 
sich zunehmender Beliebtheit. 
Das Vorbereitungsteam kann 
inzwischen regelmäßig an die 
50 Teilnehmer*innen begrüßen.  

Darüber freuen wir uns sehr und 
schätzen die Begegnungen. 

Begegnungen und Gespräche 
standen auch im Mittelpunkt des 
Neujahrsempfangs. Es ist schön 
zu erleben, wie wir in unseren 
Dörfern an den verschiedenen 
Stellen zusammenarbeiten. 

Im Januar konnten wir auch wie-
der auf Konfi-Freizeit fahren. Es 
war ein intensives Wochenende 
mit den Jugendlichen, die nun 
bald ihre Konfirmation feiern. 
Auch mit den KU4-Kids wollen 
wir noch auf Tour gehen. 

Im Februar hat der Rückbau der 
alten Friedhofskapelle begon-
nen. Im Rahmen eines „Floh-
marktes“ konnten wir zunächst 
einiges an Mobiliar in gute Hände 
abgeben. Außerdem gab es Inte-
ressenten für die Wiederverwer-
tung der Baustoffe. Mit großem 
Einsatz und viel Umsicht haben 
die Männer Dachziegel, Dämm-
material, Dachsparren und Stän-
derwerk abgetragen. Bis auf das 
ursprüngliche Gebäude wird der 

Bericht aus dem Kirchenvorstand

Liebe Leserin, Lieber Leser!
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Rest jetzt mit schwerem Gerät 
abgerissen. Dann geht es Stück 
für Stück an die Neugestaltung 
des verbliebenen Gebäudes und 
der freigewordenen Fläche, so 
dass unser Friedhof bald einen 
ansprechenden Eingangsbe-
reich erhält. 

Glücklicherweise hat uns das 
Wetter bisher einen milden Win-
ter beschert. Trotzdem wird uns 
das Thema „Energiekosten“ wei-
ter beschäftigen. Neben allen 
anderen Dingen, die wir im Kir-
chenvorstand entscheiden müs-

sen, wird in diesem Jahr hier ein 
Schwerpunkt liegen. 

Gestärkt werden wir durch die 
Gemeinschaft, die wir mit Ihnen 
und Euch erfahren - in den ver-
schiedenen Kreisen, im Gottes-
dienst, durch ehrenamtliche 
Mitarbeit oder wohlwollender 
Begleitung an den unterschied-
lichsten Stellen.

Ihre

Der Verein „Leib und Seele“ 
Dornum Holtriem hilft Men-
schen in Not. Alle bedürftigen 
Menschen sind herzlich will-
kommen, sich nach Vorlage des 
Renten- oder Hartz IV-Beschei-
des, Lebensmittel abzuholen. 
Parallel zur Lebensmittelausga-
be ist auch die Kleiderkammer 
geöffnet, in der gut erhaltene 
Kleidung angeboten wird.

Öffnungszeiten 
in Schwittersum: 
jeden Montag ab 14.30 Uhr

Ansprechpartner:
Gerhard Rosenboom, 
Telefon (04933)914561

Öffnungszeiten in Neuschoo:
jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr

Ansprechpartnerin:
Helga Vienna
Telefon (04975)8654

Leib und Seele
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Rückblick Konfifreizeit
Nach zwei Jahren Corona-Pause 
sind wir im Januar mit unseren 
Konfis wieder zum Ev. Jugend-
hof nach Verden gefahren.  Wir 
als Teamer fanden: Es war eine 
tolle Truppe! 

Hier einige Eindrücke der Konfis:

Nico: Die Hin- und Rückfahrt 
waren sehr gut! Fast alle haben 
gesungen und die Gespräche 
waren auch sehr gut.

Leonie: Wir haben die 10 Gebo-
te kennengelernt und dazu in 
Gruppen gearbeitet. Wir haben 
z.B. ein Lied gemacht, andere ein 
Theaterstück. Die Stimmung war 
richtig gut. 

Reinke: Wir haben einen Film ge-
guckt, der hieß „Jakob der Lüg-
ner“. Der war ganz OK. 

Anna-Marie: Das Lagerfeuer am 
zweiten Abend hat mir sehr ge-
fallen, weil wir da alle zusam-
mensaßen.

Hannah: Mir hat am besten ge-
fallen, dass wir Teamarbeit ge-
macht haben, und dass wir in 
den Pausen eigentlich jede Men-
ge Blödsinn machen durfte.

Joris: Ich fand das Spiel „Die Rei-
se nach Jerusalem“ am besten. 
(Da schließt Bente sich an)

Merle: Ich fand die Zimmer sehr 

 Foto: Dirk Grieger, Ev. Jugendhof
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schön. Die Betten waren gut 
und groß. Ich fand es nicht so 
gut, dass wir so viele kleine Pau-
sen hatten statt eine oder zwei 
große.

Oliver: Es war cool, weil es Spaß 
gemacht hat. 

Niklas: Ich fand die Chemie un-
tereinander sehr angenehm. Au-
ßerdem fand ich gut, dass wir zu 
Kaufland und allgemein in die 
Stadt durften. Was ich nicht so 
toll fand war der Unterricht am 
Freitag, das war sehr anstren-
gend.

Rieke: Als wir zu MC Donalds ge-
laufen sind, war die Stimmung 
sehr witzig und schön.

Celina: Ich fand die Gruppenar-
beit am besten und die Grup-
peneinteilung.

Linda: Der Unterricht war gut, 
nicht zu lang und nicht zu 
kurz. Aber das W-LAN war total 
schlecht!

Larissa: Alle sind gut miteinan-
der ausgekommen und es gab 
keinen Streit.

Michelle: Die Zimmeraufteilung 
war sehr gut und man kam mit 
vielen anderen aus Westerholt 
und Willmsfeld in Kontakt. 

Emma: Der Unterricht war ab-
wechslungsreich und manch-
mal echt spannend. Ab und zu 
war es mal nicht so gut, weil wir 
alle abgelenkt waren. Bei einer 
Abendandacht haben wir unse-
re Schuld aufgeschrieben und 
anschießend verbrannt.  

Thorge: Wir haben viel gelacht 
und eine schöne Zeit gehabt. 
Am Ende der Fahrt hing am 
Baum ein Koffer - da haben wir 
alle drüber gelacht.

 Foto: Thorge Schröder
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Impressionen aus dem Gemeindealltag
Weihnachten

Der KV schmückte wieder die Kirche Fotos: Karin Heeren

Johann und Helene Rabenstein spendeten 
den Weihnachtsbaum in der Kirche. Der 
Baum für den Parkplatz kam von Alfred Sa-
beleck und Familie Bieler spendierte den 
Baum vor der Kirche. Vielen Dank dafür!  

Johannes Wurps als „Herr der Kugeln“ 



Ausgabe 1/23 UTKÜNDIGER - Gemeindebrief der KG Westerholt Seite 7

Zwischen den Jahren

Michael David reiste mit seiner Harfe aus 
dem Nürnberger Land an. Fotos: Karin Heeren
 

Zusammen mit Pastorin Jürgena gestaltete 
er einen besonderen Abend.
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Nach den Dachziegeln kamen die Fenster und Türen... 

Mit einer Träne im Auge verfolgten wir den Abbruch der alten Friedhofskapelle. 
 Fotos: Astrid Jürgena

Abbruch der alten Friedhofskapelle
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... dann der Dachstuhl... 

...bis am Ende auch die Giebel fielen. Foto: Karin Heeren
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Neujahrsempfang 2023

... oder im Zweiergespräch.  Fotos: Karin Heeren

Nach dem Bericht von Pastorin Jürgena war Zeit für Gespräche in großer Runde... 
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Am 23. April möchten konfirmiert werden:

Hannah Geiken Eversmeer
Niklas Gerdes Willmsfeld
Anna-Marie Harms Willmsfeld
Timo Heeren Willmsfeld
Felina Hinrichs Willmsfeld
Celina Huber Willmsfeld

Larissa Janssen Aurich
Merle Janssen Willmsfeld
Nico Mennen Eversmeer
Rieke Paschke Willmsfeld
Bente Theesfeld Eversmeer
Joris Zapatka Neuschoo

Leonie Buller Westerholt
Linda Buß-Mammen Westerholt
Emma Denkena Nenndorf
Jule Eisenhauer Schweindorf
Oliver Eggers Nenndorf

Michelle Freese Westerholt
Leon Luitjens Nenndorf
Reinke Okken Westerholt
Thorge Schröder Westerholt

Am 30. April möchten konfirmiert werden:
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Freitag, 03. März
 19.30 Uhr Gottesdienst zum
 Weltgebetstag der Frauen

Sonntag, 05. März
 10.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 09. März
 19.00 Uhr Passionsandacht

Sonntag, 12. März
 10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 16. März
 19.00 Uhr Passionsandacht

Sonntag, 19. März
 10.00 Uhr
 Vorstellungsgottesdienst
 der KU8-Konfirmanden

Donnerstag, 23. März
 19.00 Uhr Passionsandacht

Sonntag, 26. März
 10.00 Uhr
 Gottesdienst mit Taufen

Donnerstag, 30. März
 19.00 Uhr Passionsandacht

Sonntag, 02. April
 10.30 Uhr Gottesdienst

Gründonnerstag, 06. April
 19.00 Uhr Passionsandacht 
 mit Abendmahl

Karfreitag, 07. April
 10.00 Uhr
 Gottesdienst mit Abendmahl

Ostersonntag, 09. April
 10.00 Uhr
 Festgottesdienst zu Ostern

Sonntag, 16. April
 10.00 Uhr
 Gottesdienst 

Sonntag, 23. April
 10.00 Uhr
 Konfirmation

Sonntag, 30. April
 10.00 Uhr Konfirmation

Sonntag, 07. Mai
 10.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14. Mai
 10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 18. Mai, 
Himmelfahrt
 10.00 Uhr
 Gottesdienst unter̀ m Kreuz

Gottesdienste in der Osterzeit
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Sonntag, 21. Mai
 10.00 Uhr
 Gottesdienst

Pfingstsonntag, 28. Mai
 10.00 Uhr
 Gottesdienst 
 mit Taufen

Pfingstmontag, 29. Mai
 11.00 Uhr
 Gottesdienst an der Mühle 
 in Nenndorf

Sonntag, 04. Juni
 10.30 Uhr 
 Gottesdienst

Mit der wärmeren Jahreszeit 
beginnt wieder die Zeit, in 
der die Rasenflächen auf dem 
Friedhof gemäht und gepflegt 
werden müssen. In diesem 
Zusammenhang erinnern wir 
daran, ab dem 1. April 2023 
keinen Blumenschmuck mehr 
auf den Rasengräbern abzule-
gen und stattdessen die dafür 

vorgesehene Trauerwand zu 
nutzen. Und noch etwas liegt 
uns am Herzen. Um ein für alle 
ansprechendes Gesamtbild zu 
bewahren, bitten wir Sie, aus-
geblühte Blumengestecke und 
-schalen beizeiten wieder zu 
entfernen bzw. zu erneuern. 
Herzlichen Dank
 Ihr Kirchenvorstand

Friedhof

Aufruf zur Kleiderspende
Die Kleiderkammer des DRK in 
der Oll School in Schweindorf 
hat weiter Bedarf an gut erhal-
tener Bekleidung für Erwachse-
ne und Kinder. Benötigt werden 
auch Wolldecken, Bettwäsche, 
Handtücher, Spielsachen sowie 
übliche Haushaltsgeräte (Mixer, 
Pfannen, Bügeleisen etc.)

Die Kleiderkammer ist donners-
tags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Weitere Abgabetermi-
ne können mit der Leiterin Frau 
Edda Hausschild unter Telefon: 
(04975)7564650 vereinbart 
werden.
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An(ge)dacht

Es ist unglaublich heiß. Die Son-
ne brennt vom Himmel und die 
Luft flirrt über dem glühenden 
Sand. Er hat schon seit Tagen 
nichts gegessen und versucht, 
sich auch die Menge des Trink-
wassers einzuteilen. Wie viele 
Tage und Nächte er es hier drau-
ßen in der Einöde schon aushält, 
verschwimmt vor seinem inne-
ren Auge. Es fühlt sich vermut-
lich länger an, als es wirklich ist. 
Seitdem er sich auf den Weg in 
die Einsamkeit gemacht hat, ist 
ihm keine Menschenseele mehr 
begegnet. Egal, ob er sich nach 
links oder rechts wendet, soweit 
das Auge reicht, nichts als Sand 
und Gestein. Hier draußen in der 
Abgeschiedenheit, ganz auf sich 
allein gestellt, nagen Hunger 
und Durst an ihm. Es ist schwie-
rig, die andauernden Gedanken 
an ein Stück Brot oder einen Be-
cher Wein hinter sich zu lassen, 
wenn keine Ablenkung vor Ort 
ist. Doch er will stark sein und 
sich der Versuchung nicht hinge-
ben. 

So oder so ähnlich könnte die 

Situation für Jesus gewesen sein, 
als er sich für 40 Tage in die Wüs-
te zurückzog, um zu fasten. Er 
ging in die Einöde, um sich in der 
Einsamkeit ganz ohne Unterbre-
chungen und Zerstreuungen des 
Alltags auf Gott zu konzentrieren 
und sich auf seine kommende 
Sendung unter die Menschen 
vorzubereiten. Diese Ausnahme-
situation war auch für Jesus eine 
Grenzerfahrung. Dies schildert 
die Bibel sehr anschaulich, wenn 
sie von der Versuchung Jesu 
durch den Teufel und von sei-
ner bewundernswerten Stand-
haftigkeit berichtet. Wie schwer 
muss es gewesen sein, das Brot 
abzulehnen, obwohl der Magen 
schon seit Tagen leer ist? 

Die Passionszeit, auch Fasten-
zeit genannt, setzt genau bei 
dieser Bibelgeschichte an. Die 
40 Tage von Aschermittwoch 
bis Ostersonntag erinnern an 
die Fastenzeit Jesu in der Wüste. 
So wie Jesus alles hinter sich ließ, 
werden wir animiert, ungesunde 
Angewohnheiten oder festge-
fahrene Abläufe in unseren Le-

Fasten in Wüstenzeiten?
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ben herauszufiltern und wegzu-
lassen. Oft sind es gerade Dinge, 
die uns besonders am Herzen 
liegen und bei denen es uns be-
sonders schwerfällt, ohne sie zu 
sein. Jedem, der sich vorgenom-
men hat auf etwas zu verzichten, 
sei gutes Durchhaltevermögen 
gewünscht. Es ist aber ebenso 
verständlich, dass es vielen von 
uns gerade besonders schwer 
fällt zu verzichten. Mit dem Krieg 
in der Ukraine, dem Erdbeben in 
Syrien und der Türkei und den 
nicht abreißenden schlechten 
Nachrichten, fühlt es sich oft 
schon ohne zu Fasten nach einer 
nicht enden wollenden Wüsten-
zeit an. 

Doch vielleicht müssen wir ein-
mal die Perspektive auf die 
kommenden Wochen ändern. 
Ziel des Fastens ist es nicht, et-
was um der Sache selbst willen 
wegzulassen. Vielmehr geht es 
um die Besinnung auf und Be-

gegnung mit Gott. Wie wäre es 
also, die diesjährige Fastenzeit 
unter das Motto „Sieben Wo-
chen mit Gott“ zu stellen und 
zu versuchen, Gott bewusster in 
unsere Leben und unseren All-
tag zu integrieren? Die Umset-
zung kann sehr unterschiedlich 
aussehen. Vielleicht ist es das 
bewusste Innehalten und Beten 
beim morgendlichen Tee. Der 
Spaziergang, bei dem wir unsere 
Umgebung ganz neu als Gottes 
Schöpfung wahrnehmen oder 
der kurze Rückblick auf den Tag, 
wenn wir abends eingekuschelt 
in unseren Betten liegen. Der 
Kreativität sind hier keine Gren-
zen gesetzt. Ich wünsche uns, 
dass die kommenden Wochen 
nicht zur Wüstenzeit werden, 
sondern dass Raum für die Be-
gegnung mit Gott entsteht und 
wir gestärkt und hoffnungsvoll 
in die Osterzeit gehen können.  

 Julia Uelsmann

Gemeindenachmittag
Wir laden alle herzlich zum Ge-
meindenachmittag ein. Wir 
kommen zusammen am 06. Ap-
ril 2023; am 04. Mai und am 01. 
Juni jeweils ab 15.00 Uhr.

Wir bitten um eine vorherige 
Anmeldung bei Christa Kast-
rop unter der Telefonnummer 
(0 4975)661.
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folgenden Firmen, Vereinen und Privatpersonen für die Übernahme einer 
Patenschaft:

Firmen / Vereine:
- Landwarenhandel Karl Tute, Inh. Franz Tute
- Apotheke Holtriem
- Edeka Westerholt Maltzahn, Inh. Frank u. Michaela Maltzahn

Privatpersonen:
- Horst Wallenstein

Private Spender ohne Namensnennung:
- 3 Personen

Was erreiche ich mit einer Patenschaft?
Der „UTKÜNDIGER“ ist neben unserer Internetseite die Visitenkarte unserer 
Gemeinde. Sie tragen somit zur Finanzierung des „UTKÜNDIGER‘s“ bei.

Wie funktioniert eine Patenschaft?
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie jeweils eine Ausgabe des „UTKÜNDIGER‘s“ 
(4 Ausgaben pro Jahr).

Gibt es eine Spendenbescheinigung?
Ja, am Jahresende.

Wie kann Ich eine Patenschaft übernehmen?
Einfach das entsprechende Formular im „UTKÜNDIGER“ ausfüllen und im 
Pfarrbüro abgeben.
Das Formular ist auch auf unserer Homepage kirche-westerholt.de zu finden.

WIR DANKEN ...
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PATENSCHAFTS-ZUSAGE

Hiermit erkläre ich meine Bereitschaft, eine Patenschaft für den UTKÜNDIGER 
zu übernehmen. 

Meine Patenschaft beträgt pro Jahr                     € für 4 Ausgaben. 

	Meine Patenschaft halte ich bis auf Widerruf aufrecht.

                                                                                                                                                              
Vorname ( bzw. Firmenname) Nachname

                                                                                                                                                              
Straße PLZ, Ort

                                                                                                                                                              
Bei Firmen: Telefon, Fax, E-Mail und Internet-Adresse

	 Ich wünsche keinen Text, der abgedruckt wird.

	Den Betrag überweise ich auf das Konto der Sparkasse Leer-Wittmund, 
 IBAN: DE 45 2855 0000 0000 003335, 
 Stichwort: Patenschaft UTKÜNDIGER Westerholt

	Der Betrag kann per Lastschrift von folgendem Konto abgebucht werden:

                                                                                                                                                              
Name  Straße Wohnort

                                                                                                                                                              
Bankverbindung

                                                                                                                                                              
Datum Unterschrift

Die ausgefüllte Patenschafts-Zusage bitte im Pfarrbüro der Friedens- 
kirchengemeinde, Dornumerstr. 9, 29556 Westerholt abgeben oder zusen-
den.
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Am Sonntag, den 19. März 2023 
findet der Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfis statt. Die 
Jugendlichen, die sich im April 
konfirmieren lassen wollen, ge-
stalten den Gottesdienst selbst 
und präsentieren, was sie wäh-
rend der Freizeit in Verden erar-
beitet haben. Der Gottesdienst 
beginnt um 10.00 Uhr.

Die Konfirmationen feiern wir 
dann am 23. April 2023 für die 
Gruppe Willmsfeld/ Eversmeer 
und am 30. April für die Gruppe 
Westerholt / Nenndorf. Die Got-
tesdienste beginnen um 10.00 
Uhr. 

Zum Himmelfahrtstag am 18. 
Mai 2023 feiern wir eine Andacht 
unter freiem Himmel. Um 10.00 
Uhr versammeln wir uns unter 
dem Kreuz auf dem neuen Fried-
hof. 

Anlässlich des Mühlentages sind 
wir am Pfingstmontag, den 29. 
Mai 2023 wieder an der Mühle in 
Nenndorf. Der Gottesdienst be-
ginnt um 11.00 Uhr.  

Passionsandachten
In den Wochen vor Ostern lädt 
die Gemeinde wieder zu Passi-
onsandachten ein. Jeden Don-
nerstagabend gibt es jeweils um 
19.00 Uhr eine ruhige Zeit mit 
Musik und Stille, einem geistli-
chen Impuls und Gebet in der 
Kirche. Wir halten uns vor Augen, 
was Jesus durch sein Leiden, sei-
nen Tod und seine Auferstehung 

für uns getan hat. Wir freuen uns 
über jeden, der sich mit uns auf 
den Weg macht.

Die einzelnen Termine sind:
 09. März 2023
 16. März 2023
 23. März 2023
 30. März 2023
 06. April 2023

Besondere Gottesdienste
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Kontaktdaten
Der Kirchenvorstand

Name Telefon Adresse Hauptaufgabengebiet
Maike Bents (04975)751318 Gastring 21, Westerholt Kinder- und Jugendarbeit

Dunja Bieler (04975)755959 Jackmoorsring 14, Willmsfeld Kindergarten-Kuratorium

Adele Gerdes (04975)8573 Ossendrift 18, Schweindorf Utkündiger

Wilma Harms (04975)1084 Fasanenweg 6, Westerholt Utkündiger

Werner Janssen (04975)1818 Zum Ewigen Meer 5, Eversmeer Friedhof

Astrid Jürgena (04975)266 Dornumer Str. 9, Westerholt Pastorin

Thomas Meyer (01590)1731980 Nenndorfer Str. 22, Nenndorf Kinder- und Jugendarbeit

Karl Moritz (04975)1613 Gartenstr. 29, Westerholt Bauangelegenheiten

Erika Ostendorp (04975)1571 Nenndorfer Str. 35, Eversmeer Friedhof

Johannes Wurpts (04975)1052 Dornumer Str. 6, Westerholt Bauangelegenheiten

Gruppen in der Kirchengemeinde

Gruppe Ansprechpartner Telefon Treffen / Zeiten
Allgemeine Jugendarbeit Ariana Petersen (0173)3001749 unregelmäßig / projektorientiert

Gemeindenachmittag Christa Kastrop (04975)661 erster Do. im Monat, 15.00 Uhr

Alte Schwarte Peter Pläschke (04975)7311 samstags 09.30-12.00 Uhr

Altpapiersammlungen Thomas Meyer (01590)1731980 unregelmäßig / 1-mal im Quartal

Besuchsdienst Erika Freese (04975)1590 unregelmäßig / 1-mal im Quartal

Eltern-Kind-Gruppe Gina-Marie Fleßner (0174)9107955 montags 14.30-17.00 Uhr

Gitarrengruppe Thomas Meyer (01590)1731980 montags 18.00-19.00 Uhr

Kindergarten Gerda Beninga (04975)755293 wochentags

Kindergottesdienst Astrid Jürgena (04975)266 nach Absprache

Plattdeutscher Gottesdienst Astrid Jürgena (04975)266 unregelmäßig / projektorientiert

Posaunenchor Werner Janssen (04975)1818 montags 19.30-21.00 Uhr

Sonntag, 01. März
 10.30 Uhr Gottesdienst

Unsere Bücherstube die „Alte 
Schwarte“ ist jeden Sonn-
abend von 09.30 Uhr bis 12.00 

Uhr an der Nordener Straße 
geöffnet. Das Team freut sich 
über Ihren / Euren Besuch. 

Alte Schwarte



So können Sie uns erreichen: Pastorin Astrid Jürgena im Pfarrhaus, 
Dornumer Straße 9 • 26556 Westerholt • Telefon (04975)266
Fax (04975)912056 • astrid.juergena@kirche-westerholt.de
Pastorin Maike Biermann im Pfarrhaus Ochtersum,
Siefke-Kunstreich-Str. 6 • 26489 Ochtersum • Telefon (04975)234
Küster Erich Heeren, Telefon (0152)56 878220
Pfarramtssekretärin Sonja Ihnen im Büro im Gemeindehaus, 
Telefon (04975) 650 • buero@kirche-westerholt.de
Adresse: Dornumer Straße 9 • 26556 Westerholt 
Bürozeiten: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
 donnerstags 17.00 - 19.00 Uhr
 samstags 10.00 - 12.00 Uhr
Internet: kirche-westerholt.de • info@kirche-westerholt.de
Spenden-Kto.: IBAN  DE 45 2855 0000 0000 003335

Bitte sammeln Sie Ihr Altpapier! 
Wir stellen wie gewohnt die Altpa-
piercontainer an den den Samsta-
gen, 18. März und 25. Mai 2023 für 
Sie bereit. Bitte bringen Sie Ihr Alt-
papier zu den bekannten Contai-
nerstandorten in Westerholt und 
Eversmeer. Der Erlös kommt dem 
Gemeindebulli zu Gute.

Altpapiercontainer
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